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Dankbar ftir die gute Ernte
GoHesdienst der Landwirte in St. Marien

WALTROP. (sar€) Dte Treppe
vor d€m Altar in St. Maden
ist prächtlg geschmückt.
Kohlköpfe, Salate, Tomatetr
ünd w€iteres heimisches Ge-
müse hatter Waltrops Land-
wirt€ gesp€ndet, damtt dte
Kirch€ zum Emtedankgot-
tesdienst d€s Landwtrt-
schaftlichen Lokalveielns
Sestaltet weden konnte.

Einen $rten Grund, Dank
frir die Ernte zu sagen, hab€n
die Waliroper Landwirt€. ,,Die
Ernt€ war üb€durhschnit!
lich g{t. Sowohl Quantität als
aüch Qualität stimmten die-

_ 
ses Jahr", sagt B€md Zimmel.
D€r Vorsitzend€ des Ve.eins
war auch mii dem Wettei zu-
fri€den. ,,Der Somlner fiel
buchstäblich lns wasser, aber
es gab zwischendurch ausrei-
chende Trock€nphasen, üm
die Ernte einzufahren." Im
VerSleich zum Vo4ähr ist der
Ertrag diesmal wes€ntiich hö-

h€r, jedoch dauerte die Emte-
zeit wett€rbedingt läng€r.
,,Wir konnt€n fnih mit der
Ernte anfangen, mussten abel
iJnmer $iieder pausieren und
Regenperioalen abwarten,"
Trotz der vielen Niederschiä-
8e gedieh das Getrcide amb€s-
ten.,,Samtliche G€heid€sor-
ten sind großarlig ger€ift. Der
Reg€n dauert€ nie lange ge
nug an, um die Pflanz€n fau,
len zu lassen."

Obwohl €s in Waltrop meh-
rere Gartenbaubetriebe gibt,
bel denen man frisch€s Obst
und Gemüse direkt auf dem
Hof kaufen kann, findet hier
mehr Verarbeitung als Roh-
stoffanbau statt.,,Vercdlungs-
betri€be sind typisch ftt di€
Landwirtschaft in Nordrhein-
Westfälen. Milch, Eier und
Vieh werden angeliefert und
von den Landwirten zum B€i-
spiel zu Butter und Kase venr-

Das Waltroper Erntedank-
fest wird traditionell von den
drei landwirtschaftli€hen Ver'
elniSungen, Lokalverein,
Landfrauen und Landjugend,
g€m€insam geteiert. Die Ge,
staltung der Kilche obliegt der
Landjugend. Die Mitglied€r
sammeln fill dle Dekoration
Gemüse, Elern und Milch von
den waltroper Bau€m. Mit
den gespendeten Lebensmit-
teln werden in der Kirche Al,
iar und Altanaum für den
Gott€sdienst geschmückt.
Nach der Messe laden die
Landhauen zu etner höhli-
chen Rltnde bei Kaffee und
Kuchen in den Pfarrsaal ein.

Aüch dte evangelische Kh-
chengemeinde feierl€ Emt€
dank, und zwarim Gemeinde,
zentrum neb€n der Dreifaltig,
keitskirche. lm Anschluss an
den Gottesdienst gab es Kaffee
und Ruchen im Dietrich-Bon-
hoeff€r-z€ntrum.


